
Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplanes 
(§ 9 Abs. 7 BauGB) hier: Geltungsbereich der 3. Änderung

Hinweis: Grenze des Bebauungsplanes Nr. W/1/92 - 2. Änderung

3. Änderung - Änderungsbereich 1

3. Änderung - Änderungsbereich 2

3.2 Auf der Fläche A 1 zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen 
Bepflanzungen erfolgt die Anlage einer Feldgehölzfläche. Die erforderliche 
Pflanzung ist bis spätestens 12 Monate nach Baubeginn  auszuführen. Die 

       Pflanzdichte beträgt 0,75 Stück/ m². Es sind Arten der Pflanzenliste 2.3 
(Qualitäten: Sträucher 2 xv. 60 - 100 cm, Heister 2 xv. 100 - 150 cm) zu ver-
wenden. Die Pflanzung ist in den ersten 3 Jahren zu pflegen und zu wässern. 
Abgestorbene Gehölze sind in gleicher Art und Qualität zu ersetzen. Eine 
Anrechnung auf das Pflanzgebot F 1.1 und F 1.2 wird ausgeschlossen.
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Bebauungsplan NR. W/1/92
Wohngebiet "Birkenlinie" - 3. Änderung

Entwurf

Gemeinde Bad Klosterlausnitz
Markt 3
07639 Bad Klosterlausnitz

 

2,008/0,821

-  3. ÄNDERUNG
VERFAHRENSVERMERKE

Der Gemeinderat der Gemeinde Bad Klosterlausnitz hat am ...................
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die 3. Änderung dieses Bebauungsplanes beschlossen.
Der Aufstellungsbeschluss wurde gemäß § 2 Abs. 1 des BauGB am ................... 
ortsüblich bekannt gemacht.

Bad Klosterlausnitz, den ................... Bürgermeister

Gemäß § 1 Planzeichenverordnung (PlanzV 90) vom 18.12.1990 wird bescheinigt, 
dass die Darstellung der Grenzen und die Bezeichnung der Flurstücke mit dem Nachweis 
des Liegenschaftskatasters (Stand vom .....................) übereinstimmen.

................................, den ................... Unterschrift

Die von der Planung berührten Träger öffentlicher Belange sind gemäß 
§ 4 Abs. 1 BauGB mit Schreiben vom ......................... zur Abgabe einer 
Stellungnahme bis zum ......................... aufgefordert worden.

Bad Klosterlausnitz, den ................... Bürgermeister

Der Entwurf des geänderten Bebauungsplanes (l.d.F. v. ................ ) einschließlich 
der Textfestsetzungen und der Begründungen hat gemäß § 3 Abs. 2 BauGB auf 
die Dauer eines Monats, in der Zeit vom  ................... bis  ................... zu 
jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegen. Ort und Dauer der Auslegung wurden 
am  ................... im Amtsblatt Nr. ................ mit dem Hinweis ortsüblich bekannt 
gemacht, dass Bedenken und Anregungen während der Auslegungsfrist 
vorgebracht werden können.

Bad Klosterlausnitz, den ................... Bürgermeister

Der Entwurf des geänderten Bebauungsplanes (l.d.F. v. ................ ) einschließlich 
der Textfestsetzungen und der Begründungen hat gemäß § 13 Abs. 2 BauGB in der 
Zeit vom  ................... bis  ................... zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegen. 
Ort und Dauer der Auslegung wurden am  ................... im Amtsblatt Nr. ................ mit 
dem Hinweis ortsüblich bekannt gemacht, dass Bedenken und Anregungen während 
der Auslegungsfrist vorgebracht werden können.

Bad Klosterlausnitz, den ................... Bürgermeister

Der Gemeinderat der Gemeinde Bad Klosterlausnitz hat am ................... den 
geänderten Bebauungsplan gemäß § 10 BauGB am ................... als Satzung 
beschlossen.

Bad Klosterlausnitz, den ................... Bürgermeister

Der geänderte Bebauungsplan wurde mit Schreiben vom ................... bei der 
Kommunalaufsicht des Landratsamtes des Saale-Holzland-Kreises angezeigt. 
Rechtsverletzungen wurden nicht geltend gemacht.

Bad Klosterlausnitz, den ................... Bürgermeister

Der geänderte Bebauungsplan wurde gemäß § 10 Abs. 3 BauGB i.V.m. § 21 ThürKO 
am  ................... amtlich bekannt gemacht, mit dem Hinweis, dass der geänderte 
Bebauungsplan mit der Begründung während der Dienststunden in der Gemeinde-
verwaltung Bad Klosterlausnitz von Jederman eingesehen werden kann. Auf die 
Rechtsfolgen der §§ 44 (3) und 214 BauGB wurde hingewiesen. 
Mit dieser Bekanntmachung wurde der geänderte Bebauungsplan rechtsverbindlich.

Bad Klosterlausnitz, den ................... Bürgermeister

Ausgefertigt: ......................

Bad Klosterlausnitz, den ................... Bürgermeister
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1.   Baugesetzbuch (BauGB) Fassung der Bekanntmachung vom 23. September     
       2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 31.  
       Juli 2009 (BGBl. I S. 2585).

2.    Verordnung über die bauliche Nutzung (Baunutzungsverordnung - BauNVO) in 
       der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Januar 1990 (BGBl. I S. 132), zuletzt
       durch Artikel 3 des Gesetzes vom 22. April 1993 (BGBl. I S. 466) geändert.

3.    Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des  
       Planinhalts (Planzeichenverordnung 1990 - PlanzV 90)

4.    Raumordnungsgesetz (ROG) in der Neufassung vom 30. Dezember 2008 
       (BGBL. I Nr. 65 S 2986)

5.    Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) i.d.F. der Bekanntmachung vom 
       26. September 2002 (BGBL. I S 3830), zuletzt geändert durch Artikel 2 des  
       Gesetzes vom 11. August 2009 (BGBL. I  S 2723)

6.    Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz -  
        BNatSchG) in der Neufassung vom 29. Juli 2009 (BGBL. I  S 2542).

7.   Thüringer Bauordnung (ThürBO) in der Fassung vom 16. März 2004 
      (GVBl. S. 349)
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Hinweis: Änderungsbereich 3. Änderung lfd. Nr.

Hinweis: Grenze des Bebauungsplanes Nr. W/1/92 - 2. Änderung

Änderungsbereich 1

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, 
Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB)

Hinweis: Änderungsbereich 3. Änderung lfd. Nr.

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplanes 
(§ 9 Abs. 7 BauGB) hier: Geltungsbereich der 3. Änderung

Hinweis: Grenze des Bebauungsplanes Nr. W/1/92 - 2. Änderung

Änderungsbereich 1

Ga 2

EG 2

8.    Thüringer Gemeinde- und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - 
       ThürKO -)in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003, zuletzt 
       geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 4. Mai 2010 (GVBl. S. 113, 114)

9.    Thüringer Gesetz für Natur und Landschaft (ThürNatG)in der Fassung der    
       Bekanntmachung vom 30. August 2006, zuletzt geändert Artikel 22 des Gesetzes
       vom 20. Dezember 2007 (GVBl. S. 267, 279)

11.  Gesetz zur Erhaltung, zum Schutz und zur Bewirtschaftung des Waldes und zur 
       Förderung der Forstwirtschaft (Thüringer Waldgesetz - ThürWaldG -) in der 
       Fassung vom 28. Juni 2006 ( GVBl 2006, 343)

12.  Thüringer Gesetz zur Pflege und zum Schutz der Kulturdenkmale (Thüringer
       Denkmalschutzgesetz - ThürDSchG -) in der Fassung der Bekanntmachung vom  
       14. April 2004, zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 16. Dezember 
       2008 (GVBl. S. 574, 584)
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3.1

2.1

2.2    Die Firsthöhe wird gemessen von der Oberkannte der nächstgelegenen 
Erschließungsfläche (Straßenbegrenzungslinie) - bestimmt im Mittel der 
Verlängerung der seitlichen Gebäudekanten - bis zum Schnittpunkt von 
Außenwand/Dachhaut. Ist ein Höhenpunkt festgesetzt, gilt dieser vorrangig 
als unterer Festpunkt.

4.   Gauben sind nur ab einer Dachneigung von 24 Grad und mehr zulässig. Der 
  Abstand zum Ortgang hat mindestens 3 m zu betragen. 
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